
Untersuchungsgegenstand dieser Arbeit ist das 
Konsumentenverhalten in Bezug auf  Product-Ser-
vice Systems im Bereich Kleidung mit Fokus auf  
die beiden Geschäftsmodelle Mieten und Tauschen 
von Kleidung. Die zentrale Forschungsfrage ist, 
welche Hemmnisse und Treiber aus Konsumen-
tensicht bestehen, die zuvor genannten Konzepte 
zu nutzen und welche Rolle ihre Einstellungen und 
Werte dabei spielen bzw. wie diese zusammenhän-
gen. Soweit bekannt, ist diese Arbeit die erste, in 
der die Zusammenhänge zwischen spezifischen 
Werten sowie Barrieren und Treiber unter Nutzung 
der Theory of  Planned Behavior  als Basis für eine 
quantitative Umfrage untersucht werden, um die 
Intention zur Nutzung vorherzusagen bzw. das tat-
sächliche Verhalten bei einer kleineren Stichprobe 
in einer zweiten Erhebung zu messen.

In der Arbeit wird eine Methodentriangulation 
verwendet, bestehend aus Experteninterviews mit 
Anbietern des Mietmodells für Kleidung und ei-

nem Online-Fragebogen. Basierend auf  den aus der 
Literatur sowie Experteninterviews identifizierten 
Hemmnissen für die Nutzung von Product-Service 
Systems sowie spezifischen Werten und Einstel-
lungen im Bereich Kleidung wurde anschließend 
der Fragebogen designt. Nach Ajzen (1985) hat die 
Theory of  Planned Behavior das Potential, spezifi-
sche Determinanten umweltrelevanter Verhaltens-
weisen zu analysieren und vorherzusagen. 

Durch die Messung der Einstellungen lässt sich 
in einem zweiten Schritt die Intention zur Nutzung 
des Miet- und Tauschmodells für Kleidung ableiten. 
Im dritten Schritt wird dann bei einer kleineren 
Stichprobe überprüft, ob das Verhalten (Nutzung 
der Modelle) tatsächlich ausgeführt wurde. Basie-
rend auf  den Ergebnissen können Lösungsstra-
tegien für die Verbreitung der Modelle abgeleitet 
werden, die einen wesentlichen Beitrag zu einem 
nachhaltigeren Kleidungskonsum leisten können.

Abbildung 1: Erweitertes Modell der Theroy of  Planned Behavior
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